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Kurzbeschreibung:

Ganz originell das eigene Gruppengeschirr herstel-

len.

Kategorie / Umfang:

Basteln & Werken / 2 Seiten

Zeitrahmen:

60-90 Minuten pro Geschirrteil

Gruppengröße / Mitarbeitende:

1 MA für 3-5 Kinder

Material:

Tasse oder Teller, Vorlage (z.B. Jungscharzeichen) 

in entsprechender Größe und Anzahl, Tesafilm zum 

Festkleben der Vorlage, Schere, Graphit-Kopierpa-

pier z.B. von Hobby Line, Bleistifte, Porzellanfarbe 

in zur Vorlage passenden Farben, feine Pinsel in 

verschiedenen Stärken, Tischdecken oder Zeitungen 

zum Abdecken der Tische, dünner Porzellanstift 

(schwarz), Backofen zum Einbrennen der Farben

Vorbereitungsaufwand:

Mittel: Die Materialien müssen besorgt werden und 

am besten probiert man ein Geschirrteil selber aus.
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So geht’s  
am Beispiel einer Tasse
1. Das Graphit-Kopierpapier in der Größe der Vorlage ausschnei-

den, dann das Graphitpapier mit der schwarzen Seite auf der 

Tasse mit Tesafilm fixieren. Die Vorlage darüber kleben und mit 

einem spitzen Bleistift die Konturen der Vorlage nachfahren, so-

dass sich die Konturen auf die Tasse übertragen. Anschließend 

die Vorlage und das Graphitpapier vorsichtig entfernen.

2. Die Konturen mit dem schwarzen Porzellanstift nachzeich-

nen.

3. Jetzt mit Pinsel und Porzellanfarben die Flächen (entspre-

chend der Vorlage) bemalen. Wer mag, kann die Konturen nun 

noch mit einem dünnen Pinsel und schwarzer Farbe nachmalen.

4. Die Tasse vier Stunden oder über Nacht trocknen lassen und 

anschließend in den kalten Backofen stellen. Den Backofen auf 

160° C erwärmen und nach Erreichen dieser Temperatur die 

Tassen 90 Minuten einbrennen. Im Backofen auskühlen lassen. 

Die Bemalung ist dann wasserfest. Manche Hersteller behaup-

ten auch, dass die Farbe spülmaschinenfest ist, die Praxis zeigt 

jedoch, dass dies nicht der Fall ist. (Bitte schaut nach, was auf 

euren Farbtöpfchen steht, je nach Hersteller variieren die Zeiten 

und Gradzahlen zum Einbrennen der Farben.)

5. Fertige Tasse mit Lieblingsgetränk füllen, anstoßen und 

genießen.


